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Am 11. August 2018 konnten in der Lenzer Grundschule 
zwei neue Klassen begrüßt werden.

Wir wünschen allen Schulanfängern viel Freude und Erfolg in der Schule!

KKllaassssee   11aa  ddeerr   GGrruu nnddsscchh uullee   LLeennzz,,   KKllaasssseennllee iitteerriinn::   FFrraauu   SScchh uulllzz ..

KKllaassssee   11bb  ddeerr  GGrruunn ddsscchhuu llee   LLeennzz,,   KKllaasssseennllee iitteerriinn::   FFrraauu  DDööhhnneerrtt ..
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Mit Beginn des Schuljahres 2018/2019 konnte den Schülern
unserer Grundschule der „Verbindungsbau Grund-
schule/Turnhalle“ zur Nutzung übergeben werden.
Kleinere Arbeiten an der Verschattung sind noch bis Ende
September umzusetzen, dann ist diese Maßnahme vollstän-
dig abgeschlossen. 
Die Baumaßnahme „Erneuerung Niederschlagswasser-
ableitung Kinderhaus Baselitz“ findet derzeit in einem
Bereich statt, welcher eine hochrangige archäologische
Relevanz aufweist. Aus diesem Grund erfolgen zurzeit par-
allel zu den Tiefbaumaßnahmen Grabungen des Landes-
amtes für Archäologie. Die Grabungen sind bereits bei der
Planung berücksichtigt worden, so dass keine Bauzeiten-
verschiebung durch diese zu erwarten ist. 
Im Zuge der Baumaßnahme „Instandsetzung Orts-
durchfahrt Böhla“ erfolgt im Auftrag der Gemeinde die
Instandsetzung und Erweiterung des Regenwasserkanals
und des Gehweges. Die Kanalbauarbeiten im Bereich
Ortseingang aus Richtung Böhla Bahnhof bis Einmündung
Großdobritzer Straße sind abgeschlossen. Im Auftrag der
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH erfolgte in die-
sem Teilbereich der Austausch der Trinkwasserleitung. Die
beauftragte Baufirma TIEKU Mühlbach GmbH befindet sich
derzeit mit der Ausführung der Leistungen innerhalb des
vereinbarten Bauzeitraumes. 
Des Weiteren wird in diesem Jahr die Maßnahme „Erneue-
rung Gemeindeverbindungsstraße Lenz-Altleis“ durch-
geführt. Die Zuschlagserteilung für den Auftrag erfolgte an
die Firma P+S Pflaster und Straßenbau GmbH aus Wülknitz.
Geplanter Ausführungszeitraum ist vom 10.09.2018 bis
05.10.2018. Die Durchführung der Maßnahme erfolgt
unter Vollsperrung. 
Gegenwärtig erfolgt die Instandsetzung der Kriegsgräber
in Lenz durch die Firma Haase Naturstein aus Riesa. Im
Anschluss an die Steinmetzarbeiten wird die Bepflanzung
durch die Firma Garten- und Landschaftsgestaltung Macher
vorgenommen. Die Gesamtmaßnahme soll bis Mitte Sep-
tember abgeschlossen sein.
Durch Mitarbeiter unseres Bauhofes wurde Ende August
der Zaun am Dorfgemeinschaftshaus Zottewitz erneuert. In
diesem Zuge ist auch ein ordentlicher, neuer Standort für
die Glas- und Altkleidercontainer in Zottewitz geschaf-
fen worden. Die Umsetzung der Container an diesen
Standort erfolgt zeitnah durch die Eigentümer der
Container.  
Die Sanierung der Ferngasleitung, welche seit Mitte Juli
durch die Gesellschaft Gunter Hüttner und Co GmbH im
Bereich Staudaer Weg sowie im Bereich Wantewitz vorge-
nommen wurde, soll bis Ende August 2018 beendet sein.
Dafür sollen Anfang September die Arbeiten an der
Europäischen Gas-Anbindungsleitung EUGAL begin-
nen. Mit den Bewirtschaftern der vom Leitungsbau be-
troffenen Flurstücke wird sich ein Mitarbeiter der GAS-
CADE Gastransport GmbH vor Baubeginn in Verbindung
setzen.

M. Gajewi
Bürgermeisterin

Einladung zur
Jagdgenossenschaftsversammlung 

des Jagdvorstandes Strießen/Medessen

Der Gemeindevorstand der Jagdgenossenschaft Strießen/
Medessen lädt alle Jagdgenossen zur Versammlung der
Jagdgenossenschaft am Donnerstag, dem 11.10.2018
um 18.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Strießen,
Schulstraße 8 ein. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung

3. Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener
Jagdgenossen und der durch sie gehaltenen Flächen

4. Allgemeine und rechtliche Erläuterungen

5. Beschluss über die Verlängerung des bestehenden
Jagdpachtvertrages bis Ende des Jagdjahres (31.03.2019)

6. Bericht des Jagdvorstehers 

7. Vorlage des Kassenberichtes 

8. Entlastung des Jagdvorstandes 

9. Neuwahl des Jagdvorstandes

10. Entlastung des Gemeindevorstandes der Jagdgenossen-
schaft Strießen/Medessen 

11. Sonstiges

Hinweise:
Da die Anwesenheit der Jagdgenossen registriert werden
muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. Jedes an der
Versammlung teilnehmende Mitglied der Jagdgenossenschaft
muss sich gegebenenfalls durch Personalausweis oder
Reisepass ausweisen können. 
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der
Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als
auch der Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen
Grundfläche. 
Jeder Jagdgenosse hat eine Stimme. Im Übrigen richtet sich
das Stimmrecht der Jagdgenossen nach dem Umfang der
ihnen gehörenden bejagbaren Fläche des Jagdbezirkes. Diese
Fläche ist durch eine Kopie des entsprechenden Grundbuch-
auszuges, Eintragungsbekanntmachungen oder Erbscheine
(Besitznachweis) nachzuweisen.
Miteigentümer eines Grundstückes, auch Eheleute, kön-
nen ihr Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich und mit
schriftlicher Bevollmächtigung aller anderen Miteigentümer
ausüben. 
Jedes nicht anwesende Mitglied der Jagdgenossenschaft kann
sein Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Vollmacht ver-
sehenen Vertreter ausüben lassen.

Interessenten an einer Mitarbeit im Jagdvorstand
Strießen/Medessen bitten wir, sich bis 21.09.2018 bei
der Gemeindeverwaltung Priestewitz zu melden. 

M. Gajewi
Gemeindevorstand Jagdgenossenschaft Strießen/Medessen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
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Teilnehmergemeinschaft
der Ländlichen Neuordnung
Raden

Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neuordnung Raden
beim Landratsamt Meißen, Kreisvermessungsamt, 
Sachgebiet Flurneuordnung
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen

Bekanntmachung

der Teilnehmergemeinschaft 
der Ländlichen Neuordnung Raden

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft erläuterte die Er-
gebnisse und aktuellen Änderungen der Wertermittlungs-
grundsätze im Flurbereinigungsgebiet in der Teilnehmerver-
sammlung vom 13.06.2018. 

Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung
liegen 

vom 03.09.2018 bis zum 28.09.2018
in der Gemeindeverwaltung Röderaue,

OT Frauenhain, Radener Straße 2, 01609 Röderaue

zur Einsichtnahme aus.

Jeder Beteiligte hat die Möglichkeit, sich zu den Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung über die Wertermittlung zu infor-
mieren. Einwendungen können bis Ablauf der Auslegungs-
frist schriftlich bei der

Teilnehmergemeinschaft 
der Ländlichen Neuordnung Raden
beim Landratsamt Meißen
Kreisvermessungsamt 
SG Flurneuordnung
Brauhausstraße 21
01662 Meißen

vorgebracht werden. Die Einwendungen stellen keinen förm-
lichen Rechtsbehelf dar. Begründete Einwendungen werden
bei der weiteren Bearbeitung berücksichtigt. 

Für persönliche Rücksprachen erreichen Sie Vertreter der
Teilnehmergemeinschaft:
• am Dienstag, 25.09.2018, in der Zeit von 13:00 Uhr bis

18:00 Uhr, in der Gemeindeverwaltung Röderaue (An-
hörungstermin)

• telefonisch unter 03522/303-2181 oder 03522/303-2182
• nach Terminvereinbarung im Landratsamt Meißen, Kreis-

vermessungsamt, SG Flurneuordnung, Remonteplatz 7,
01558 Großenhain.

Großenhain, 24.07.2018

gez. Klinger
stellv. Vorstandsvorsitzender

Beschluss-Nr. 114/18
Bestätigung der Tagesordnung 
Abstimmung: Ja: 13 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 115/18
Bestätigung der Niederschrift vom 27.06.2018
Abstimmung: Ja: 8 Nein: 0 Enthaltungen: 5

Beschluss-Nr. 116/18
Beschluss, die auf der Grundlage des Sächsischen Investitions-
kraftstärkungsgesetzes (SächsInvStärkG) und der dazu erlas-
senen gemeinsamen Verwaltungsvorschrift VwV Invest Schule
zur Verfügung stehenden Mittel entsprechend dem „Maß-
nahmeplan der Gemeinde Priestewitz zur VwV Invest Schule“
zu verwenden und die Maßnahmepläne der Haushaltsatzung
im Rahmen der Haushaltplanung 2019 entsprechend anzu-
passen 
Abstimmung: Ja: 13 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 117/18
Zustimmung zu außerplanmäßigen Auszahlungen für die Er-
richtung der Straßenbeleuchtung im Ortsnetz Zottewitz auf
der Lindenstraße 
Abstimmung: Ja: 13 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 118/18
Beschluss, zur Vergabe der Bauleistung – Errichtung Straßen-
beleuchtung im Ortsnetz Zottewitz, Lindenstraße – an die
Firma ENSO Netz GmbH, Dresden (Vergabebeschluss)
Abstimmung: Ja: 13 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 119/18
Zustimmung zum Antrag auf Befreiung gemäß § 31 Abs. 2
BauGB von den textlichen Festsetzungen der 2. Änderung des
B-Plans Kottewitzer Straße Süd für das Flurstück 123/9 der
Gemarkung Priestewitz 
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0
Ausschluss wegen Befangenheit gemäß § 20 Abs. 1
SächsGemO:   1

Beschluss-Nr. 120/18
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens für das Vor-
haben – Neubau Einfamilienwohnhaus mit Garage – Flur-
stück-Nr. 177/2 Gemarkung Baßlitz
Abstimmung: Ja: 13 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 121/18
Zustimmung zu einer befristeten Stundung 
Abstimmung: Ja: 13 Nein: 0 Enthaltungen: 0

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG Beschlüsse des Gemeinderates 
vom 25.07.2018

Termin Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung 2018 findet voraussicht-
lich am Mittwoch, dem 26. September 2018, 19.00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Priestewitz statt.
Den tatsächlichen Termin und die Tagesordnung dazu
entnehmen Sie bitte den Bekanntmachungen in den
Schaukästen.                                 M. Gajewi, Bürgermeisterin
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Ausschreibung – Verkauf eines 
kommunalen bebauten Grundstückes

Die Gemeinde Priestewitz bietet folgendes Grundstück ein-
schließlich Gebäude zum Verkauf:
Flurstück-Nr.: 15b 
Gemarkung: Stauda 
Bebauung: Scheune
Flurstücksgröße: 160 m²
Das Überfahrtsrecht über das Flurstück 15a ist grundbuch-
rechtlich gesichert.
Angebote mit Kaufpreis und Angaben zur zukünftigen
Nutzung richten Sie bitte schriftlich per Post in einem ver-
schlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung: 
„Kaufangebot Flurstück 15b Gemarkung Stauda“
an: Gemeindeverwaltung Priestewitz

Staudaer Straße 1
01561 Priestewitz

Einsendeschluss: 31.10.2018
Zu Rückfragen oder Besichtigungen steht Ihnen Frau
Maron, Tel. 03522-5114-20, gern zur Verfügung.

Schlüsselbund gefunden

Auf dem Feldweg an der B101 Richtung Großenhain in der
Nähe der Eisenbahnbrücke wurde am Mittwoch, dem
8.8.2018, ein Schlüsselbund gefunden.
Der rechtmäßige Besitzer möchte sich bitte in der Gemein-
deverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1, Zimmer 104
bei Frau Broszio melden.

Frühstückshelfer im Ehrenamt (m/w)
für die Förderschule für Erziehungshilfe 

in Priestewitz gesucht

Der Verein brotZeit e.V.
unterstützt Kinder aus
einem schwierigen sozialen
Umfeld mit einem einfa-
chen, aber ausgewogenen
Frühstück an über 200
Grund- und Förderschulen
in Deutschland. Herzstück
der Initiative sind aktive Senioren, die den Kindern ihre Zeit
und Erfahrung schenken und durch das gemeinsame Früh-
stück Gemeinschaft erleben können.
Aktuell suchen wir für die Förderschule in Priestewitz enga-
gierte Senioren, die Freude daran haben, zwischen ca. 7
und 9 Uhr für die Schulkinder ein Frühstück zu bereiten
und sie in der Frühstückszeit zu betreuen.  
Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie eine Auf-
wandsentschädigung.
Konnten wir Ihr Interesse wecken?
Für nähere Informationen kontaktieren Sie bitte: 
Isabel Kochale
Projektkoordinatorin brotZeit e.V. 
Förderregion Dresden und angrenzende Landkreise 
Tel. 0176 43567051 oder 089 124147303
kochale@brotzeit.schule

Programm Dorffest – 750 Jahre Stauda
7.-9. September

– Jubiläumsdorffest –
Freitag, 7. September
auf dem Gaststättengelände
18:00 Uhr Eröffnung durch die Bürgermeisterin
18:30 Uhr Skatturnier
19:00 Uhr Dorfhistorie

Samstag, 8. September
Straßenfest mit offenen Höfen
ab 11:00 Uhr Kinderprogramm (Graffiti & Basteln)
13:00 Uhr Bäuerliche Wettkämpfe 

für Jedermann
Bogenschießen – Dorfrundgang – 
Kremserfahrten

ab 20:00 Uhr Disko mit Programm im Brauhaus 

Sonntag, 9. September
10:30 Uhr Frühshoppen
ab 11:00 Uhr Kinderprogramm (Graffiti & Basteln)
12:00 Uhr Vogelschießen
12:30 Uhr Roland Kaiser Double
ab 15:00 Uhr Zaubervorstellung mit Zafetti

Kinderbekleidungs- und Spielzeugbasar
in Priestewitz OT Böhla – Bahnhof –

Inzwischen schon zur guten Tradition
geworden, ist der alljährlich zweimal
stattfindende  Kleiderbasar des Vereins
„Lustiger Tausendfüßler“. Der diesjäh-
rige Herbstbasar findet auf Grund der
großen Nachfrage wieder an zwei Tagen
statt. Am Freitag, 14.09.2018 in der Zeit von 8-18 Uhr und
am Sonnabend, 15.09.2018 in der Zeit von 9-14 Uhr.
Wir freuen uns sehr, dass uns die Gemeinde Priestewitz wieder
unterstützt, indem sie uns den Saal im Haus der Freiwilligen
Feuerwehr in Böhla-Bahnhof; Poststraße 11a für die Durch-
führung unseres Trödelmarktes zur Verfügung stellt. Angeboten
wird vor allem gut erhaltene Kinderkleidung für den Winter, in
den Größen 50-164, wie immer ordentlich sortiert! 
Außerdem Spielzeug für drinnen und draußen, und Babyzubehör
in großer Auswahl! Kommen sie stöbern und machen sie Ihr
Schnäppchen! Die Organisatoren freuen sich auf Ihren Besuch!
Ansprechpartner ist Frau Dörschel unter Telefon 035249/79759!

Kinderbasteln
Hüpfburg

Getränke
Kaffee und Kuchen

Nudeln mit
Tomatensoße

Kartoffeln und
Quark

Vogelschießen

9. September 2018

ab 11 Uhr
auf dem Spielplatz in Strießen

Schützenfrühstück ab 9 Uhr
auf dem Spielplatz
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Gewerbe in unserer Gemeinde Priestewitz – Kurzporträts
An dieser Stelle sollen unsere Betriebe die Möglichkeit erhalten, ihr Unternehmen mit kurzen, knappen Fakten
vorzustellen. Auf diese Weise möchten wir bei dem einen oder anderen Leser Interesse an unseren Firmen wecken,
diese als mögliche zukünftige Arbeitgeber vorstellen, für deren Belange sensibilisieren und ihr Dienstleistungs-
spektrum präsentieren. 

Sofern Gewerbetreibende mit Sitz in unserer Gemeinde dieses Angebot annehmen möchten, können Sie gern
einen Entwurf für eine kostenlose Veröffentlichung per E-Mail (gemeinde@priestewitz.de) an die Redaktion unse-
res Amtsblattes senden.

Für die Kurzporträts sind ca. ¼ bis max. ½ A4-Seite vorgesehen. Redaktionsschluss des Amtsblattes ist der
17. des Vormonats. Gern steht Ihnen für Rückfragen Frau Maron unter 03522/5114-20 zur Verfügung.  

Maik & Grit Paulisch GbR
01561 Priestewitz OT Lenz · Tel. 035249/79029 · Mobil 0172/1661118 · E-Mail: grit.paulisch@gmx.de

Unser Leistungsangebot:
• Büroreinigung und Unterhaltsreinigung in privaten Bereichen
• Fensterreinigung/Glasreinigung
• Teppichreinigung
• Treppenhausreinigung
• Sonderleistung Grundreinigung von PVC-Böden und Linoleum

Unsere Unternehmensgeschichte:
Was im Jahr 2009 als Haushaltsservice begann ist mittlerweile zu einem kleinen Familienbetrieb mit einem brei-
ten Leistungsspektrum angewachsen. Die Dienstleistungsbereiche umfassen alle Bereiche der Gebäudereinigung
und der Gartenpflege. Die Reinigungsfirma betreut sowohl gewerbliche als auch private Kunden und ist immer
stets bemüht einen hohen Qualitätsstandard zu erfüllen. Im Unternehmen sind derzeit 9 Mitarbeiter in Teil- sowie
Vollzeit beschäftigt. Hierbei  legen wir großen Wert auf eine freundliche, familiäre Arbeitsatmosphäre. Denn wenn
die Mitarbeiter sich wohl fühlen spürt dies auch der Kunde, welcher von uns und unseren Mitarbeitern stets eine
zuverlässige und diskrete Arbeitsweise erwarten kann.
Durch die große Anzahl an zufriedenen Kunden konnten wir unsere Firma in den letzten Jahren gut positionieren.
Unsere Einsatzgebiete reichen teilweise über die Gemeindegrenzen hinaus. Durch eine gute Organisation ist die
Erreichbarkeit der Einsatzorte gegeben.
Gern beschäftigen wir auch weitere Mitarbeiter. Dabei bemühen wir uns, ein Einvernehmen zwischen den
gewünschten Arbeitszeiten der Mitarbeiter und den Leistungswünschen der Kunden herzustellen. Sollten Sie
also Interesse an einer  Beschäftigung im Bereich des Haushaltsservice haben, würden wir uns über eine Anfrage
freuen.
Gern würden wir Sie von unserem Service überzeugen. Sprechen Sie uns an, wir rufen gern zurück.

Öffnungszeiten Gemeinde
Gemeindeverwaltung Priestewitz
Staudaer Straße 1, Telefon 03522/5114-0 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Meldeamt
Montag 9.00 - 12.00 Uhr                  
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen

Gemeinde Priestewitz 
vermietet und verpachtet

Kmehlen, Laubacher Straße 40, 2. OG rechts
2-Raumwohnung, 46,5 m², Heizung Bad mit Wanne, Balkon

Kmehlen, Laubacher Straße 41, 2. OG links 
3-Raumwohnung, 58,15 m², Heizung Bad mit Wanne, Balkon

Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an die Gemeinde-
verwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1, Zim. 203,
Frau Maron (Tel./Fax 03522/5114-20/5114-14, E-Mail:
gemeinde@priestewitz.de)

• Baureinigung – Bauendreinigung – Bauabschlussreinigung
• Baucontainerreinigung
• Garten- und Landschaftpflege (Heckenschnitt)
• Winterdienst



Unser erster Schultag

Die Zuckertüten sind geleert, die Geschenke und Glückwunschkarten
verstaut, die schicken tollen Ranzen in Betrieb.

Nun ist es Zeit, uns ganz     -lich für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke bei unseren
Eltern, Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten zu bedanken. Dank euch ist unsere
Einschulung zu einem unvergesslichen Tag geworden.

Auch sollen unsere Gedanken noch einmal zurück gehen, zu unserer schönen Zeit im „Lustigen
Tausendfüßler”. Wir danken allen, die uns in dieser Zeit begleitet haben.

DANKESCHÖN
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Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierung-
sprechtag in der Wirtschaftsförderung Region

Meißen (WRM) GmbH

Die Sächsische AufbauBank – Förderbank – (SAB) bietet am
19. September 2018 im Landkreis Meißen eine individuelle
Beratung zu den Förderprogrammen des Freistaates Sachsen
für Existenzgründer und Unternehmen vor Ort an. Der
Beratungstag findet in den Räumen der Wirtschaftsförderung
Region Meißen GmbH (01662 Meißen, Neugasse 39/40 –
1. Stock) von 9:00 bis 16:00 Uhr statt.
Eine Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03521/
47608-0 ist erforderlich. Ebenso können Sie eine E-Mail an
post@wrm-gmbh.de mit Ihrem Terminwunsch senden.
Eine individuelle Beratung empfiehlt sich besonders für
Existenzgründer und junge Kleinstunternehmen. Ebenso
informiert die SAB über Fördermöglichkeiten für kleine und
mittlere Unternehmen (KMU), die Investitionen planen. Falls
Sie als Unternehmer planen, Ihre Mitarbeiter zu qualifizieren,
helfen Ihnen Informationen über die Programme aus dem
Europäischen Sozialfonds.
Zur optimalen Vorbereitung eines Beratungsgespräches wird
darum gebeten, die „Vorabinformation“ auszufüllen und sie
an die nachfolgende E-Mail-Adresse bis spätestens 12.
September zu übermitteln (E-Mail: post@wrm-gmbh.de). Das
Formular „Vorabinformation“ finden Sie auf der Webseite der
WRM GmbH: http://www.wirtschaftsregion-meissen.de/ in
der Rubrik Aktuelles / Veranstaltungen. 
Preis: kostenfrei
Anmeldefrist: 12.09.2018

SCHAU REIN! – Woche der offenen
Unternehmen in Sachsen 2019

SCHAU REIN! – Woche der offenen Unternehmen Sachsen ist eine
sachsenweite Initiative, die allen Schülern ab der 7. Klasse vom 11.-
16. März 2019 erneut die Möglichkeit gibt, sich frühzeitig über mög-
liche Ausbildungs- und Studienangebote sowie über berufliche
Perspektiven in unserer Region zu informieren. Sie lernen Betriebe
kennen, bekommen Einblicke in den Arbeitsalltag, erfahren, welche
Anforderungen und Erwartungen die Unternehmen haben und kön-
nen so entdecken, ob der Wunschberuf den eigenen Stärken und
Interessen entspricht. Für die Unternehmen bietet sich die Mög-
lichkeit, mit ihren zukünftigen Praktikanten, Auszubildenden und
Fachkräften in den direkten Austausch zu treten.
DREI gute Gründe für die Teilnahme Ihres Unternehmens:
- Knüpfen Sie persönliche Kontakte zu Ihren potentiellen Bewerbern

und Azubis
- Präsentieren Sie Ihr Engagement in Sachen Berufsorientierung in

der Öffentlichkeit
- Treffen Sie Schüler, die gezielt und aus Interesse Ihr Unternehmen

besuchen
DREI Schritte zum Ziel:
- Abstimmung im Unternehmen zur Durchführung
- Registrierung unter www.schau-rein-sachsen.de
- Einstellen der Angebote auf der Plattform ab September 2018
Mit der Teilnahmemöglichkeit der Eltern und zusätzlichen Aktionen
bzw. Highlights wird SCHAU REIN! noch attraktiver gestaltet. Alle
Netzwerkpartner im Landkreis Meißen unterstützen diese Berufs-
orientierungsinitiative. Bei Interesse oder Fragen steht Ihnen Herr
Torsten Zichner von der Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH
gern als Ansprechpartner zur Verfügung (Telefon 03521-4760811,
E-Mail: torsten.zichner@wrm-gmbh.de).
Wir freuen uns auf vielfältige Angebote der Unternehmen und eine
rege Teilnahme der Schülerinnen und Schüler mit Ihren Eltern.

Bruno Beyer, Frieda Tröbs,
Anton Bom, Kim-Lea Zocher,
Hans Lehnert, Angèle Leupold,
Colin Steinke, Ella Skoupy,
Levin Thielemann, Janina Ehrig,
Justin Hildebrand, Jette Walther
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Dorffest Kmehlen vom 15.-17.06.2018

Die Zeit verfliegt so schnell! Auch das diesjährige Dorffest in
Kmehlen ist nun schon Geschichte. Bereits eine Woche vor
dem Dorffest kündigte der Aufbau des Festzeltes allen
Dorfbewohnern an: Es ist bald soweit. Am Freitag, dem
15.06.2018 wurde es schließlich mit dem traditionellen
Skatturnier eröffnet. Ab 19:30 Uhr spielten 32 Skatfreunde
um den Sieg. Nach knapp 2 Stunden stand der Gewinner fest.
Herr Michael Ebert konnte sich über einen Pokal und eine
Siegprämie freuen, den 2. Platz belegte Jörg Schaffer und den
3. Platz erspielte sich Werner Schippan. Herzlichen Glück-
wunsch an die Drei! Und vielen Dank an alle Skatbegeisterten
für ihr Kommen!
Noch während die Kartenspieler im Saal des Dorfgemein-
schaftshauses schwitzten, begann im Festzelt die Disko für
Jung und Alt. Endlich hatte man die Gelegenheit, das
Tanzbein zu schwingen. Sie wurde natürlich ausgiebig
genutzt. Von Schlager bis DDR-Rock, vom Oldie bis zum
neuesten Titel – jede Musikrichtung fand bis spät in die Nacht
Beachtung.
Der nächste Tag begann mit der Abholung des letztmaligen
Vogelkönigs Marcel Otto. Sein erster Schuss eröffnete das
diesjährige Vogelschießen gegen 10 Uhr. Nur knapp 4 1/2
Stunden später, pünktlich zum Kaffeetrinken, stand der neue
Vogelkönig fest. Herzlichen Glückwunsch, Herr Jens Hofmann
aus Kmehlen!
Bereits den ganzen Samstagvormittag konnten sich die Kinder
auf einer Hüpfburg austoben. Es ist immer wieder erstaunlich,
wieviel Energie und Ausdauer Kinder haben. Zu keinem
Zeitpunkt stand die Hüpfburg leer. Die Enttäuschung war bei
so manchem Knirps deutlich zu sehen, als der Hüpfburg
gegen Abend die Luft ausging. Zur Abwechslung hatten wir
für die Kleinen noch Kinderschminken angeboten, was rege
genutzt wurde. Auch die Angebote der Freiwilligen Feuer-
wehr Kmehlen fanden großen Zuspruch. Ob Büchsen-
schießen oder „Brandbekämpfung“, alles machte den
Kindern Spaß.
Bei den hohen Außentemperaturen war auch der von uns
besorgte Eiswagen ein absoluter Besuchermagnet. Am Nach-
mittag pausierten die Erwachsenen bei Kaffee und Kuchen,
während die Kleinen leckeres Eis schleckten. An dieser Stelle
möchten wir uns recht herzlich für die vielen gebackenen
Kuchen bedanken. Jeder Einzelne war ein Gedicht. Vielen lie-
ben Dank nochmal!
Der nächste Höhepunkt folgte noch am Abend. Die Band
„Buddy Joe“ heizte den Gästen so richtig ein. Trotz
Eintrittspreis war das Konzert gut besucht.
Und schon sind wir beim Sonntagvormittag angelangt.
Natürlich gehörte der Frühschoppen mit den „Original
Meißner Blasmusikanten“ zum Höhepunkt der älteren Ein-
und Anwohner von Kmehlen und Umgebung. Es wurde mit-

geschunkelt und auch das eine oder andere Lied mitgesun-
gen, sehr zur Freude der Blasmusikanten.
Das gesamte Wochenende über sorgte „Camillos Imbiss“ für
unser aller leibliches Wohl. Ob Schnitzelbrötchen mit Kartof-
felsalat oder Curry-Wurst mit Pommes Frites oder gar die
Erbsensuppe am Sonntag, alles hat unserer Meinung nach
super geschmeckt.
Der Jugend- und Ortsverein Kmehlen e.V. möchte sich auf die-
sem Weg ganz herzlich bei den zahlreichen Besuchern unse-
res Dorffestes bedanken. Unser Dank gilt natürlich auch all
den fleißigen Helfern, die zum guten Gelingen unseres Dorf-
festes beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren:
- Bau- und Montageservice Peter Schneider
- Dachdeckereibetrieb Rainer Biok
- Dienstleistungs- und Hausmeisterservice Olaf Drotzmann
- George, Lentzsch & Partner – Steuerberater und Rechts-

anwalt
- GRUNDPLAN Architektur und Statik Gesellschaft mbH

Manfred Apitz
- MAP Meißener Agrarprodukte AG
- Metall- und Trockenbau Dietmar Rothe GmbH
- Sparkasse Meißen

Lindenfest in Strießen

Am 29. Juni 2018 wurde in Strießen ab 18.00 Uhr das 9.
Lindenfest vor dem Gasthof Meißner gefeiert. 
Zur Historie der Strießener Linde erfährt man aus dem
„Christopherus“ – den Nachrichtenblättern der Kirchfahrt
Strießen mit Kolkwitz und Wistauda, Kottewitz, Porschütz
und Stauda aus dem Jahr 1926 folgendes:
Am 18. März 1926 – am Bretzelsonntag Nachmittag – wurde
auf der Kreuzung am Gasthof Meißner bei Anwesenheit der
ganzen Dorfgemeinschaft unter Wort und Gesang eine Linde
gepflanzt. Geschenkt hatte Sie Herr Gasthofbesitzer Paul
Weißflog aus Priestewitz. Er ließ sie später noch mit einem
Gitter umgeben.
Durch den Bürgermeister Stein wurde sie „Hindenburg –
Linde“ genannt. Möge sie wachsen und gedeihen zur Freude
der Strießener Einwohner.
Sie wuchs aber nur zögerlich, da die feste Straßendecke sowie
die Abgase der Kraftfahrzeuge einen normalen Wuchs verhin-
derten. Sie hatte sich in ihren „76 Lebensjahren“ zu einem
stattlichen Baum entwickelt. Am 6.2.2002 musste sie dem
Neubau der Kreisstraße Nr. 8551 weichen. Dies wurde natür-
lich allgemein bedauert, war doch ein Strießner Wahrzeichen
verschwunden. So ging es auch den Strießener „Knobel-
freunden“ die sich jeden Donnerstag im Gasthof Meißner
trafen. Das waren damals die Knobelfreunde Peter Feifer,
Volker Gerbeth, Jens Holonitz, Wolfgang Meißner, Michael
Reibetanz, Fritz Rentsch und Thomas Walter. 
Sie entschlossen sich, eine neue Dorflinde zu spenden.
Am 24. April 2004 war es dann soweit, die neue Linde wurde
neben der Kreuzung auf einer angrenzenden Rasenfläche
gepflanzt, wobei eine Kapsel mit Dokumenten und Münzen
mit „versenkt“ wurde.
Nach der Neupflanzung entstand der Gedanke – zwischen
den Knobelfreunden und der Gastwirtin Gerda Meißner –
jährlich im Sommer vor dem Gasthof (unweit der Linde) ein
„Lindenfest“ zu feiern.
Deshalb wurde in diesem Jahr – mit 2 zeitlich verschiedenen
Unterbrechungen das 9. Lindenfest gefeiert. 
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Die Teilnehmer wurden in jedem Jahr mehr. Dieses Jahr wur-
den 110 Besucher gezählt, davon auch einige aus dem
Ortsteil Priestewitz. Auch die Bürgermeisterin Frau Manuela
Gajewi war zu einer Stippvisite anwesend.
Ein besonders Lob gebührt auch der „erweiterten“ Familie
Meißner, die sich jedes Jahr sehr viel Mühe macht und außer-
dem wieder moderate Preise berechnet hat, nochmals vielen
Dank dafür. Manfred Pfaff

14. Elbe-Saale Hopfentag in Gävernitz

Rund 300 Gäste durften wir zum 14. Elbe-Saale Hopfentag in
Gävernitz am 27. Juli begrüßen. Neben dem hoheitlichen
Besuch der sächsischen Erntekönigin und der amtierenden
Elbe-Saale Hopfenkönigin zählten u. a. auch Frau Birgit Keller,
Thüringer Ministerin für Infrastruktur und Landwirtschaft,
Frau Manuela Gajewi, Bürgermeisterin unserer Gemeinde, die
Hopfenbauern der Elbe-Saale Region.
Die Gäste wurden auf dem Gelände der Meißner Agrar-
produkte AG und Sitz der Kmehlener Agrarprodukte GmbH in
Kmehlen begrüßt. Die ehemalige Möbelhalle wurde zur
Festhalle umgestaltet. Hier fand man ein kühles Fleckchen,
angesichts der großen Hitze außerhalb der Halle. 
Dank gilt auch unseren regionalen Partnern, die für das leib-
liche Wohl sorgten. Neben der Kantine Priestewitz und
Getränke Dietrich unterstützte uns auch die Fleischerei
Henker aus Diera.
Zuerst standen die Grußworte von Jörg Kamprad,
Vorsitzender des Elbe-Saale Hopfenpflanzerverbandes, eben-
so von Frau Birgit Keller, Thüringer Ministerin für Infrastruktur
und Landwirtschaft, sowie von Frau Gajewi auf dem Plan. Im
Anschluss wurde den Gästen Wissenswertes über den Hopfen
der Gävernitzer Hopfen GmbH vermittelt. 
Dank der umsichtigen wie sorgfältigen Hand von Christof
Liebelt holte der Gävernitzer Hopfen (31 ha Hallertauer Mag-
num und 7 ha Herkules) im letzten Erntejahr den Gesamtsieg
in Elbe-Saale bei einem Ertrag von 28,7 dt/ha. „Dabei erwies
sich Magnum mit 23-28 dt/ha in den letzten zehn Jahren als
robust und ertragsstabil“, erklärt Christof Liebelt. Solche Er-
träge sind keinesfalls Durchschnitt für das Anbaugebiet. Das
ist auch der Bewässerung der gesamten Hopfenanlage zu ver-
danken. 
Christof Liebelt ist nicht nur Geschäftsführer der Gävernitzer
Hopfen GmbH mit 38 ha Hopfen, sondern auch Hopfen-
meister der APH GmbH Scharfenberg. Die 95 Hektar beider
Hopfenanlagen mit jeweils eigenem Erntezentrum gehören
zur 1991 gegründeten MAP Meißner Agrarprodukte AG. „Ein
komplett ostdeutscher Unternehmen Verbund, aus eigener
Kraft entstanden und ohne Fremdinvestoren”, berichtet stolz
Geschäftsführer Norbert Herrmann, „einige Mitarbeiter sind
zugleich Verpächter und Aktionär.“ 1958 begann hier der
Hopfenanbau mit 2 ha in Gävernitz. 1978 ersetzten Beton-

masten die Holzgerüstanlage. Und 1983 kamen weitere
15 ha im Nachbarort Kmehlen hinzu. Der Hopfenanbau im
Meissner Umland, so in Gävernitz, Kmehlen und Priestewitz
wird seit 1292 beschrieben. Kmehlen liegt im Siedlungsgebiet
von Ende des 6. Jahrhunderts eingewanderter Slawen. So ist
auch der Name Kmehlen vermutlich slawischen Ursprungs
und könnte vom Wort chmel für Hopfen hergeleitet worden
sein sagen die Chroniken. 
Höhepunkt des sommerlich heißen Tages war die Krönung
von Julia Joachim zur Repräsentantin des mitteldeutschen
Anbaugebietes in den kommenden zwei Jahren. Mit dem
Hopfen ist sie schon länger vertraut, half sie doch in der elter-
lichen Hopfenanlage in Schrebitz das „kratzbürstige Sensi-
belchen“, wie sie es nennt, anzuleiten und zu pflegen. Sie
freut sich auf die ihr anvertraute Aufgabe, wie sie selbst sagt:
„diese Pflanze, die weltweit Menschen verbindet, mit Leiden-
schaft und Hingabe für das Anbaugebiet Elbe-Saale vertreten
zu dürfen.“ So rührend und wissend Julia spricht, da kann
sich selbst Vater Joachim vor Stolz ein feuchtes Auge nicht
verkneifen.

Ein selbstgedichteter
Vers von der frisch
gekrönten Elbe-Saale
Hopfenkönigin Julia:
Die Gärten zwischen
Elbe und Saale, bilden
die zweitgrößte
Hopfenanbau-Zentrale. 
Hier wächst die Dolde
nach dem Lehrbuch –
optimal und ist für
des Deutschen liebstes
Getränk ideal. 
Der edle Gerstensaft
wird nicht nur ausge-
schenkt im heimischen
Lokal, sondern hat auch weltweites Potenzial. Unser Hopfen
ist einfach nur phänomenal.

Noch ein Wort zur Bedeutung der Regionalität des Elbe-Saale
Hopfens vom Vorstandsmitglied des Elbe-Saale Pflanzerver-
bandes Reiner Joachim: „Wichtig ist doch, was Brauer von
der Hopfenproduktion in Elbe-Saale wahrnehmen: ein super
Aroma, die hohe Qualität, stabile Erträge und die wachsende
Fläche. Heute können wir mit 1550 ha in 29 Betrieben auf
eine stabile Hopfenproduktion in Elbe-Saale verweisen.
Warum braucht Deutschland den Elbe-Saale Hopfen? Nicht
nur, um international auf dem Weltmarkt ganz vorn mitzu-
spielen.  Elbe-Saale Hopfen ist der Rohstoff für unsere heimi-
sche Brauindustrie.“ 
Das Bewusstsein der Bevölkerung für Regionalität wächst. Im
landschaftlich schönen Sachsen mit seinen Anziehungspunk-
ten für viele Touristen und mit seinen internationalen Städten
wie Dresden und Leipzig gehört der Biergenuss dazu. Auch
die Craft-Biere liegen im Aufwärtstrend, weil regional und
handwerklich hergestelltes Bier für Qualität bürgt. Und das
braucht Zutaten aus der Region.  

Keine Hopfenveranstaltung ohne den erfrischenden goldenen
Saft mit der weißen Blume. Sachsens älteste Privatbrauerei
„Meissner Schwerter“ ließ es sich nicht nehmen, für den hei-
ßen Sommertag ein kühles naturtrübes Bier mit Mandarina
Bavaria zu verfeinern, um den Durst der über 200 Gäste zu
stillen. Angela Werner
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SV Traktor Baßlitz – Fußball

So. 09.09. 14:00 Uhr Herren Kreispokal SG Militz – SVBaßlitz

Sa. 15.09. 15:00 Uhr Herren 1. Kreisklasse SpG Gohlis/Kreinitz – SV Baßlitz

So. 23.09. 10:30 Uhr Herren 1. Kreisklasse SV Baßlitz – SV G.-W. Ebersbach

So. 30.09. 13:00 Uhr Herren 1. Kreisklasse Berbisdorfer SV 2.  – SV Baßlitz

SV Traktor Priestewitz – Fußball

Sa. 01.09. 15:00 Uhr 1. Männer Priestewitz – FV Zabeltitz
10:30 Uhr C-Junioren SpG Priestew./Merschw./Glaub. –

SpG Eberbach/Kalkreuth
09:00 Uhr E-Junioren Meißner SV 08 – Priestewitz 1.
09:00 Uhr E-Junioren SV Lampertswalde – Priestewitz 2.

So. 02.09. 09:00 Uhr F-Junioren SV Lampertswalde –
SpG Priestewitz/Merschwitz

Sa. 08.09. 13:00 Uhr 2. Männer SpG Priestewitz 2./Zabeltitz 2. –
TSV Merschwitz 1912

09:30 Uhr F-Junioren SpG Priestewitz/Merschwitz –
SV Traktor Kalkreuth

So. 09.09. 14:00 Uhr 1. Männer SV Deutschenbora – Priestewitz
10:00 Uhr C-Junioren SpG Barnitz/Lommatzsch –

SpG Priestew./Merschw./Glaub.
10:00 Uhr D-Junioren SpG Priestewitz/Merschwitz –

Grün-Weiß Ebersbach
09:30 Uhr E-Junioren TSV Garsebach 2. – Priestewitz 1.
10:30 Uhr E-Junioren FV Gröditz 1911 2. – Priestewitz 2.

Fr. 14.09. 18:30 Uhr Alte Herren Priestewitz – SV Baßlitz

Sa. 15.09. 10:30 Uhr C-Junioren SpG Priestewitz/Merschw./Gl. –
JFV Elster-Röder 2.

09:00 Uhr E-Junioren Priestewitz 1. – SV Tr. Kalkreuth 2.

So. 16.09. 15:00 Uhr 1. Männer Berbisdorfer SV – Priestewitz
14:00 Uhr 2. Männer SV Seerhausen 49 –

SpG Priestewitz 2./Zabeltitz 2.
11:00 Uhr D-Junioren Fortuna Leuben –

SpG Priestewitz/Merschwitz
10:00 Uhr E-Junioren Priestewitz 2. – SG Canitz 2.
09:00 Uhr F-Junioren Großenhainer FV 1. –

SpG Priestewitz/Merschwitz

Sa. 22.09. 15:00 Uhr 1. Männer Priestewitz – Großenhainer FV 2.
09:00 Uhr E-Junioren FV Coswig 1. – Priestewitz 1.
09:30 Uhr F-Junioren SpG Priestewitz/Merschwitz –

LSV 61 Tauscha

So. 23.09. 10:00 Uhr C-Junioren ESV Lok Wülknitz –
SpG Priestewitz/Merschw./Gl.

09:00 Uhr D-Junioren Meißner SV 08  2. –
SpG Priestewitz/Merschwitz

10:30 Uhr E-Junioren Gr.-Weiß Ebersbach – Priestewitz 2.

Fr. 28.09. 18:30 Uhr Alte Herren Priestewitz – TSV Merschwitz 1912

So. 30.09. 15:00 Uhr 1. Männer SG Canitz – Priestewitz

Für die uns anlässlich unserer

SILBERNEN HO CHZEIT
überbrachten Glückwünsche, 

Überraschungen und Geschenke 
möchten wir uns bei allen Verwandten,

Freunden und Bekannten 
recht herzlich bedanken.

Ein besonderes Dankeschön 
gilt unseren fleißigen Rankewicklern

dem DJ Bernd Wetzig sowie Pfarrer Pohl.

Susann und Thomas Schober

August 2018

Zahnarztpraxis Dipl.-Stomat. Petra Kümmel
Die Zahnarztpraxis 

bleibt vom 
15.10.-19.10.2018 wegen Urlaub

g e s c h l o s s e n .

Die Vertretung in dringenden Fällen entnehmen Sie bitte 
dem aktuellen Aushang und dem Anrufbeantworter in der Praxis.

Ihr Praxisteam um Zahnärztin Petra Kümmel
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Kirchliche Veranstaltungen

Gottesdienste Lenz und Wantewitz
02.09. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Lenz
08.09. 9.00 Uhr Binden der Erntekränze 

Hof von Kaules, Baßlitzer Str. 23 in Gävernitz
09.09. 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst & Kindergottesdienst 

in Wantewitz 
Tag des offenen Denkmals

15.00 Uhr Kaffeetrinken vor der Kirche
23.09. 9.00 Uhr Gottesdienst in Lenz 
28.09. 19.00 Uhr „Wenn der Abend kommt“ 

Jugendchor Großenhain
07.10. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Lenz

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl & Kindergottesdienst 
in Wantewitz

Gottesdienste Skassa und Strießen
02.09. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresanfang / Erntedank 

in Skassa
08.09. 14.00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresanfang / Erntedank 

in Strießen
17.00 Uhr Benefizkonzert Holzweißig-Ensemble: 

Ew´ge Quelle, milder Strom“
16.09. 10.30 Uhr 10 Jahre OASE-Gottesdienst 

Band: „waitig for“ in Skassa
23.09. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Strießen
30.09. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Skassa
07.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in Strießen

Gottesdienste Diesbar-Seußlitz
02.09. 10.30 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresanfang 

in Merschwitz
08.09. 15.00 Uhr Gottesdienst „Seußlitzer Musiklese“

J. Schäfer / M. Eisenberg
09.09. 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst in Seußlitz 
14.09. 15.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 

in Merschwitz
16.09. 15.00 Uhr Gottesdienst zum Federweißerfest 

auf der Festwiese in Diesbar
30.09. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Seußlitz
07.10. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Merschwitz

Kirchen sind geöffnet 
zum Tag des offenen Denkmals, 9. September
Kirche Skassa, Kirche Seußlitz, Kirche Lenz ganztägig geöffnet
Kirche Wantewitz
10.30 Uhr zum Erntedankgottesdienst und nachmittags bis 18.00 Uhr /
15.00 Uhr Kaffeetrinken vor der Kirche
Bei schönem Wetter ist auch der Turm zur Besteigung geöffnet.

Verschiedene kirchliche Veranstaltungen

Kirche Wantewitz
Freitag, 07.09.2018 
19.00 Uhr Konzertreihe 700 Jahre Lenz – 

SING-PHONIQUE Ensemble Dresden
„Von Bach bis Beatles” 

Freitag, 28.09.2018
19.00 Uhr Let lt shine mit dem Jugendchor 

Großenhain-Reinersdorf-Ebersbach

Kirche Strießen
165 Jahre Johanneskirche Strießen – Von Blütenstaub zu
Erntedank… und Bienenfleiß zu Kirchweih
Wir laden Sie aus allen Ortsteilen herzlich ein:
Samstag, 08.09.2018
14.00 Uhr Erntedankfestgottesdienst mit dem 

Kirchenchor Wantewitz
15.30 Uhr Kaffeetrinken im Festzelt – wir freuen 

uns über Kuchen, Obst, Schnittchen –
16.15 Uhr Märchenspiel/Theaterstück: 

Die Bienenkönigin durch Laienspieler 
umliegender Dörfer

17.00 Uhr Benefizkonzert Holzweißig-Ensemble: 
Ew`ge Quelle, milder Strom“

Mehrzweckhalle Priestewitz
Sonntag, 09.09.2018
17.00 Uhr Kindermusical „Dankbar“ 

10 Aussätzige werden geheilt

Ca. 70 Kinder und Jugendliche haben sich in den Ferien ein
Programm mit fetziger Musik einer Musical-Band, tollen
Tänzen, einem begeisternden Chor und einem fantastisch
geschauspielerten Stück erarbeitet, dass von dem kranken
Jonathan handelt, der von aller Gemeinschaft ausgeschlos-
sen ist. Wie es mit ihm und seinen Leidensgenossen weiter-
geht, erfahren alle Besucher des Musicals in der Mehr-
zweckhalle Priestewitz.  

Liebe Seniorinnen und Senioren 
wir laden Euch recht herzlich ein:

Donnerstag, 20. September 2018, 14.30 Uhr
Seniorennachmittag 

Vorschau: 23. Oktober 2018 – Tagesfahrt

Seniorenverein Baßlitz e.V.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE 
ALLEN JUBILAREN!

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wie bereits informiert, ist es aus datenschutzrechtlichen
Gründen ohne eine schriftliche Einverständniserklärung 

des Jubilars nicht mehr möglich, den Namen und 
das Jubiläum an dieser Stelle zu veröffentlichen.

Allen Jubilaren des Monats September 2018 
wünsche ich hiermit, 

auch im Namen der Gemeindeverwaltung 
und des Gemeinderates alles Gute, 

Gesundheit und Wohlergehen.

Ihre Bürgermeisterin Manuela Gajewi
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Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend sein für rasche Hilfe durch Arzt oder Rettungsdienst.


